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Flussauen in Deutschland

Oder, Deutschland
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Flussauen in Deutschland
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Bundesweiter Auenschutz

Forschungsprojekte zum bundesweiten Auenschutz

Zielsetzung
� bundesweite Erfassung der Flussauen in Deutschland

� bundesweiter Überblick zum Zustand der Flussauen in 

Dr. Klaus Follner, BfN, FG II 3.2

� bundesweiter Überblick zum Zustand der Flussauen in 
Deutschland

� Darstellung der Ergebnisse in einer 
allgemeinverständlichen Form

� Erstellung eines bundesweiten Fachdatensatzes zum 
Auenschutz



Bearbeitungskulisse

Einzugsgebiet des Flusses 
>1000 km²

� Auen von 79 Flüssen
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� Auen von 79 Flüssen
� 10.276 Flusskilometer 
� Auenfläche 15.533 km²

ganzheitlicher Ansatz, 
d.h. Einbeziehung der 
rezenten Aue und der Altaue



Erfassung und Bilanzierung der 
Flussauen

Ziele

� bundesweiter fortschreibungs-
fähiger Fachdatensatz zu den  
Flussauen in Deutschland
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Flussauen in Deutschland
� fachbezogene Flächen-

bilanzierungen
� Visualisierung der Ergebnisse 

(Karten und Online-Kartendienst)
� Basis für eine 

Auenzustandsbewertung



Erfassung der Flussauen

GIS - gestützte Erfassung 
der Auengebiete

� Aufbau einer einheitlichen  
Geodatenbasis

- bundesweite Datensätze und 
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- bundesweite Datensätze und 
- Fachdaten der Länder

� Erfassungsmaßstab: 1:25.000

� Datenhomogenisierung 



Erfassung der Flussauen

Datengrundlagen: bundesweite Datensätze z.B.

� Basis-DLM, Digitales 
Landschaftsmodell 
1:25.000

� DGM-D, Digitales 
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� DGM-D, Digitales 
Geländemodell, Deutschland

� GÜK200, Geologische 
Übersichtskarte 1:200.000



Erfassung der Flussauen

Fachdaten der Länder:

� Überschwemmungsgebiete
� Schutzgebiete
� Biotopdaten
� Daten zur EU-WRRL
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� Daten zur EU-WRRL

� und viele andere mehr!



Erfassung der Flussauen

Fluss

bundeseinheitliche Geodatenbasis zum Auenschutz
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Rezente Aue

Altaue

Metadaten



Erfassung und Bilanzierung der Flussauen

Ergebnisse der bundesweiten Erfassung und 
Bilanzierung der Flussauen

� ca. 15.000 km² (= 4,4% der Fläche Deutschlands) waren 
ehemals Flussauen (ohne Bachauen)

� 2/3 der ehemaligen Überschwemmungsflächen an 
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� 2/3 der ehemaligen Überschwemmungsflächen an 
Flüssen sind durch Deichbau verloren gegangen

� an Rhein, Elbe, Donau und Oder sind an vielen 
Abschnitten nur noch 10 - 20% der ehemaligen 
Überschwemmungsflächen vorhanden 

� rezente Auen werden zu >1/3 intensiv genutzt: 
Ackerflächen 28%, Siedlungsflächen 6%

� ökologisch funktionsfähige Auen machen weniger als 
10% der rezenten Auen aus, 
z.B. naturnahe Hartholzauwälder ca. 1%



Auenbilanzierung

570 km2

2235 km2

133 km2

Bilanzierung der Elbeauen
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2235 km

und weiterer Flussauen

Peene 104 km2Oder 961 km2 (nur links)

88,2%

9,7%

2% 5%

37,5%

57,5%

Unstrut 183 km2

86,3%

11,9%

Spree 580 km2

59,8%

7,5%

32,7%

4,7%

68,2%

27,1%

Elde 72 km2

1,7%



Erfassung und Bilanzierung der Auen und 
Überschwemmungsgebiete an Flüssen

Der bundesweite Fachdatensatz ist in seinem 
Umfang einmalig in Deutschland

für jedes der ca. 10.000 
Auensegmente liegen 
Bilanzierungen (rechtes 
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Bilanzierungen (rechtes 
und linkes Ufer einzeln) 
vor zu:

� rezente Auen
� Altaue
� Landnutzung
� Schutzgebiete 
� geschützte Biotope



Auen-
verlust
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überflutete Altaue bei Wittenberg 2002, Deichbruch Seegrehna

Verlust von Überschwemmungsflächen
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Gewinn von Überschwemmungsflächen
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GIS - gestützte Bilanzierung auf Basis der km - Segmente
z.B. Landnutzung, Basis: DLM25

Auenbilanzierung - Landnutzung

� Gewässer
� Feuchtgebiete (Sumpf/Ried/Moore)
� Wald
� Grünland
� Acker, Sonderkulturen
� Siedlung (einschl. Verkehr)
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Landnutzung: Rheinaue

� Siedlung (einschl. Verkehr)
� sonstige



Nutzung
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Weser Aller 

Havel 

Auenbilanzierung - Landnutzung
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Elbe 

Altaue

rezente 
Aue



Auenzustandsklassen

Bewertet wurden die wesentlichen ökologischen 
Standortfaktoren und die Landnutzung in der Aue, 
z. B. 

Dr. Klaus Follner, BfN, FG II 3.2

� die Häufigkeit und Dauer von Überflutungen

� die Anzahl von Auengewässern und Flutrinnen

� die Verbindung von Fluss und Aue

� die Intensität der Flächennutzung (z. B. Acker, 
Grünland, Wald)



Auenzustandsbewertung

Schema des Bewertungsverfahrens für den Auenzustand

Die Bewertung erfolgt auf der Basis der 1-km-Segmente separat für 
die rechte und die linke Flussaue
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sehr gering

Veränderung:

Auenzustandsklassen

Zustand
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Verteilung der Auenzustandsklassen –
rezente Flussauen

gering

deutlich

stark

sehr stark

nicht bewertet
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Auenzustand bundesweit

sehr gering

verändert:

gering

Auenzustandsklassen
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Altaue

rezente Aue deutlich

stark

sehr stark

nicht bewertet



Auenzustand
Mittelelbe

sehr gering

verändert:

gering

deutlich

Auenzustandsklassen
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stark

sehr stark

nicht bewertet



Elbe bei Geesthacht

verändert:

Auenzustandsklassen
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Foto: BKG 2009

sehr gering

gering

deutlich

stark

sehr stark

nicht bewertet
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Elbe: Dessau - Saalemündung

verändert:

Auenzustandsklassen
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sehr gering

gering

deutlich

stark

sehr stark

nicht bewertet

Foto: Alfons Henrichfreise / BfN
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Peene mit Flusstalmoor

verändert:

Auenzustandsklassen
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Foto: Planungsbüro Koenzen

sehr gering

gering

deutlich

stark

sehr stark

nicht bewertet

Dr. Klaus Follner, BfN, FG II 3.2



kostenlose Bestellung über: 

bmu@broschuerenversand.de

Veröffentlichung
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Veröffentlichung
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Kartendienst des BfN

Online-Kartendienst „Flussauen in Deutschland“ 
in Vorbereitung
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Maßstabsbereich 1:6 Mio.



Kartendienst des BfN

rezente Aue
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Altaue

rezente Aue

Fluss

Dr. Klaus Follner, BfN, FG II 3.2



Kartendienst des BfN
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Kartendienst des BfN
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Bundesweiter Auenschutz

Der Bund, genauer das BMU, setzt 
bundesweiten  Auenschutz um 
durch die Förderung von
Naturschutzgroßprojekten 
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Zwei Beispiele:

� Naturschutzgroßprojekt „Mittlere Elbe“

� Naturschutzgroßprojekt „Lenzener Elbtalaue“



Lage der Naturschutzgroßprojekte

Dr. Klaus Follner, BfN, FG II 3.2



Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe

Naturschutzgroßprojekt „Mittlere Elbe“
Deichrückverlegung im Lödderitzer Forst

� Lage: an der Elbe in Sachsen-Anhalt 

� Größe: 5700 ha Kerngebiet
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� Förderzeitraum: 2001 bis 2018

� Finanzvolumen: ca. 23,4 Mio. €

� Bundesanteil: ca. 17,5 Mio. €
(Förderquote 75 %)

� Projektförderer: BMU/BfN, Land Sachsen-Anhalt, 
Umweltstiftung WWF



Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe
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Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe

Deichrückverlegung im Lödderitzer Forst

� Deichrückverlegung auf einem Areal von 600 ha

� Rückgewinnung von Überschwemmungsflächen
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� Erhaltung und Entwicklung einer der größten 
zusammenhängenden Auwaldkomplexe Mitteleuropas

� Sicherung der fluss- und auetypischen Dynamik

� Reaktivierung von Flutrinnen



Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe

neue Deichlinie
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Foto: WWF Aueninstitut

alte Deichlinie
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Naturschutzgroßprojekt Lenzener 
Elbtalaue

Naturschutzgroßprojekt „Lenzener Elbtalaue“
Deichrückverlegung am „Bösen Ort“

� Lage: an der Elbe in Brandenburg 
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� Größe: 1031 ha Kerngebiet

� Förderzeitraum: 2002 bis 2010

� Finanzvolumen: ca. 4,5 Mio. €

� Bundesanteil: ca. 3,3 Mio. €
(Förderquote 75 %)

� Projektförderer: BMU/BfN, Land Brandenburg, 
Trägerbund Burg Lenzen e.V.



Naturschutzgroßprojekt Lenzener 
Elbtalaue
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Naturschutzgroßprojekt Lenzener 
Elbtalaue

Maßnahmen in der Lenzener Elbtalaue

� Deichrückverlegung auf einem Areal von 420 ha

� Schaffung von zusätzlichem Retentionsraum
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� Wiederherstellung einer von Überflutungsdynamik 
geprägten Auenlandschaft

� Entwicklung großflächiger naturnaher Auwälder mit 
Auwaldinitialpflanzungen

� Einrichtung einer halboffenen Weidelandschaft



Naturschutzgroßprojekt Lenzener 
Elbtalaue
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Zustand von Flüssen und Auen

Auenzustand 
Auenzustandskarte 2009

Gewässerstruktur
2000

Wasserqualität
Biologische Gewässer-
güte 2000
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Quelle: BMU, BfN 2009



Bundesweiter Auenschutz - Ausblick

� Bundesweite Auenerfassung ist Grundlage für strategische 
Aussagen und Prioritätensetzungen aus Bundessicht

� Bereitstellung von Fachdaten zum Auenschutz u.a. für  
Bundesländer und für Forschungszwecke 

� Nutzung/ Übernahme von Daten in Fachpläne, UIS z. B. zur  
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� Nutzung/ Übernahme von Daten in Fachpläne, UIS z. B. zur  
Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie, zur Fortschreibung 
von Hochwasseraktionsplänen bzw. Hochwasserrisiko-
managementplänen, Biotopverbund, Landschaftsplanung

� Identifizierung national bedeutsamer Auengebiete und 
Entwicklungsgebiete (potenzielle Projektgebiete)

� Information der Öffentlichkeit (Online-Kartendienst)



Auen und Erhalt der biologischen Vielfalt

Flüsse und ihre Auen sind 
Schwerpunkträume für 
Maßnahmen 
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Maßnahmen 

� zur Biotopvernetzung und 

� zum Erhalt der     
biologischen Vielfalt



Eine Zukunftsaufgabe in guten Händen

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Die Forschungsprojekte wurden gefördert durch das
Bundesumweltministerium und bearbeitet durch:Bundesumweltministerium und bearbeitet durch:
� Hochschule Karlsruhe, Fakultät für Geomatik, (Prof. Dr. D. Günther-Diringer)

� Karlsruher Institut für Technologie, Bereich WWF-Auen-Institut (Prof. Dr. E. Dister)

� biota – Institut für ökologische Forschung und Planung GmbH, Bützow (Dr. Dr. D. Mehl)

� Planungsbüro Koenzen, Hilden (Dr. U. Koenzen)

� Universität zu Köln, Abt. für angewandte Geomorphologie und Landschaftsforschung (Prof. Dr. E. 
Brunotte)
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Weitere Informationen www.bfn.de/0324_auenzustandsbericht.html


